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Wir halten durch ...
Liebe Schützenbrüder, liebe befreundete Musik- und Schützenvereine, Sponsoren,  
Unternehmen, werte Bürgerinnen und Bürger aus Wadersloh und Umgebung, 
bereits im März diesen Jahres ist im Kontext der sogenannten Corona-Krise die Ent-
scheidung gefallen, unser für Juni geplantes Schützenfest 2020 abzusagen. 
Ein Jahr intensiver Vorbereitungsarbeit – geleistet von unserem Vorstandsteam, unseren 
Offizierskollegen und den vielen großen und kleinen ,Zahnrädern‘ unseres Vereins und 
unzähligen Weiteren darüber hinaus – ist durch ein kleines Virus nahezu unbrauchbar 
gemacht worden. 
Niemand von uns Aktiven – und das dürfen wir sicherlich auf sehr viele Wadersloher 
Bürgerinnen und Bürger übertragen – konnte sich bis vor kurzem in Wadersloh einen 
Sommer ohne unser zur Tradition gewordenes Schützenfest vorstellen … 
Natürlich hat unser Verein in den vergangenen 157 Jahren schwierige Situationen erlebt, 
ist von verschiedenen Krisen geschüttelt worden. Unter anderem steht uns hier der 
2. Weltkrieg und sein Ende vor genau 75 Jahren vor Augen. Doch wo befinden wir uns 
jetzt… 
Über den Fortgang der Situation zu mutmaßen, bleibt momentan eine Spekulation, an 
der wir uns nicht beteiligen wollen. Viele Szenarien werden durchdacht, um möglichst 
viele Traditionen eines Schützenjahres beizubehalten. 
Sicherlich hat so manche Majestät an ein weiteres Regentenjahr gedacht, doch wohl 
kaum unter den momentanen Bedingungen. An dieser Stelle gilt ein großes ‚Danke schön‘ 
unserem amtierenden Königspaar Reinhard und Ingrid Ottensmann mit ihrem Hofstaat. 
Sie sind bereit, ‚einmal auszusetzen‘ und uns ein weiteres Jahr zu vertreten. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Nachbarvereinen und Bruderschaften für die Solidari-
tät bei der Entscheidung in diesem Jahr die Schützenfeste ‚einmal auszusetzen‘. 
Ausdrücklich ansprechen möchten wir auf diesem Wege alle diejenigen, die einem Jubi-
läum, einer Beförderung, einer Ernennung zum Offizier, einem Wechsel oder ihrem Ru-
hestand entgegensehen – kurzum, die in 2020 ein besonderes Schützenfest erwarten 
durften. Auch hier bitten wir um großes Verständnis, da uns vorläufig im Kontext von 
Vernunft und rechtlichen Rahmenbedingungen diesbezüglich die Hände gebunden sind. 
Mit der sicheren Zuversicht, dass unser Verein dieser Pandemie mit seinen Werkzeugen 
und Fähigkeiten und vor allem mit dem Zusammenhalt, den wir untereinander kennen, 
denken wir beiden auch jetzt an ein Schützenfest im kommendem Jahr, das wir doppelt 
feiern werden. 
Mit einem dreifachen Horrido 
Rudolf Vienenkötter, Oberst        Michael Bernzen, Major

Vor 70 Jahren ... 
1950 Wilhelm Ackfeld-Bonsel – Frau Aenne Rumphorst 
Der alteingesessene König Wilhelm Ackfeld-Bonsel führte an der Wenkerstraße eine Ge-
treide- und Futtermittelhandlung (später Bernhard Stratkötter). Seine Königin war die 
Frau seines Konkurrenten, Molkereidirektor Ludwig Rumphorst.  
Der Nachwelt sollte erhalten bleiben, dass ein Angestellter des Wilhelm Ackfeld-Bonsel 
den Vogel abschoss. Als er sah, was er angerichtet hatte, lief er entsetzt fort. Kurz ent-
schlossen hoben einige Schützen Wilhelm Ackfeld-Bonsel auf ihre Schultern und mach-
ten ihn somit zum König.  
Nicht einmal die „Presse“ merkte die Flucht des wirklichen Schützen. Sie schrieb:  
„In Wadersloh wurde Wilhelm Ackfeld-Bonsel König. Seine Königin wurde Frau Aenne 
Rumphorst. Dr. Leineweber als Oberst der Wadersloher Schützen gestaltete die Inthro-
nisation der neuen Majestäten Montag Nachmittag zu einer feierlichen Angelegenheit 
für das ganze Dorf. Die Feier war ein Volksfest im wahrsten Sinne des Wortes. Unge-
trübte Freude war für die Veranstaltung das Signum.“

Hofstaat: 
Hermann Gerwin und 
Käthe Kruse-Sporkmann, 
Joseph Schlautmann und 
Maria Suermann-Mentke 
Aloys Goldau und 
Clärchen Freitag 
Franz Günther und 
Emma Misch 
Alois Kalthoff und 
Maria Berief 
Ludwig Rumphorst und 
Maria Ackfeld-Bonsel 

Königsoffizier: 
Wilhelm Oentrup sen. 

Festwirt: 
Arnold Eusterschulte

KINDER 
HERREN 
DAMEN

Freudenberg 44 
59329 Wadersloh 
Tel. 0 25 23 / 14 11

Öffnungszeiten: 
Dienstag–Freitag 
8.00 – 18.00 Uhr 
S a m s t a g  
7.30 – 13.00 Uhr 

SALON SCHNIEDERJOHANN

c
Dann freuen 
wir uns aufs 
nächste Jahr!

Ottensmann
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Vor 60 Jahren ... 
1960 Josef Teigeler – Frau Lilly Freitag  
Der König stammte aus der Bauerschaft Ackfeld von dem alteingesessenen landwirt-
schaftlichen Betrieb gleichen Namens. Er wohnte mit seiner Familie an der Benteler-
straße. Seine Königin war die Frau des Wadersloher Bauunternehmers und Feuer-
wehrführers Hermann Freitag. Somit nahm er die Ehefrau seines Chefs zur Königin.  
In den Festzügen des Schützenfestes trugen die Schützen nun die vielumstrittenen wei-
ßen Hosen. Der Oberst klagte in der Generalversammlung vom 9.10.1960 über die 
geringe Anzahl der zu den Festzügen angetretenen Schützen.

Dem Hofstaat gehörten an: 
Hermann Freitag 
und Käthe Teigeler 

Josef Venschott 
und Elisabeth Soebke 

Stefan Fröhlich 
und Elisabeth Pamme 

Franz Schniederjohann 
und Käthe Fröhlich 

Anton Teigeler und Herta Meyer 

Hermann Wollenhöfer 
und Christine Teigeler 

Bernhard Soebke 
und Elli Borgmann 

Franz Pamme 
und Elly Schniederjohann 

Franz Gärtner und Anni Ahrens 

Heinrich Vogelsang 
und Käthe Gärtner 

Königsoffizier: Stefan Bücker 

Festwirt: Wilhelm Milchers

Vor 50 Jahren ... 
1970 Josef Pautmeier – Frau Gertrud Wollenhöfer 
Mit Josef Pautmeier aus der Bauerschaft Ackfeld wurde wieder ein „Mann vom Bau“ 
König. Seine Königin Gertrud, geb. Teigeler, stammte aus der Nachbarschaft des Kö-
nigs. So ist es erklärlich, daß die „Ackfelder“ auch das Throngefolge stellten.  
Erstmalig fand das Totengedenken am Sonntag des Schützenfestes am neuen „um-
strittenen“ Ehrenmal im Park statt.  
Die Fahnen des Vereins hatten seit Bestehen des Vereins ihr „Zuhause“ im Hause Hol-
termann vor der Kirche. Mit dem Abbruch des Hauses wurden von nun an die Fah-
nen im Vereinslokal „Hotel Bomke“ aufbewahrt.

Den Hofstaat bildeten: 

Franz und 
Katharina Bönhoff 
Paul und Gertrud Drees 
Theodor und 
Gertrud Frerich 
Willy und Gisela Heitmeier 
Bernhard und Agnes Henke 
Willy Konert und 
Gertrud Ridder 
Günther und Anni Mense 
Bernhard und Elly Niehüser 
Gerhard und Maria Nienaber 
Franz und 
Elly Schniederjohann 
Heinz Wollenhöfer 
und Hedwig Pautmeier 
Königsoffizier: 
Günther Ackfeld 

Festwirt: Theo Kruse



Vor 40 Jahren ... 
1980 Theo Wilmer – Frau Änne Mussenbrock 
Der 70-jährige mit dem Aussehen und dem Elan eines 50-jährigen wurde König. Inzwi-
schen Rentner, so blieb er doch seinem „Nachbarn“, der Fa. Paschen & Co., treu. Änne 
Mussenbrock, seine Königin, wohnte an der Überwasserstraße. In den Hofstaat berief das 
Königspaar die Nachbarn.  
Von besonderer Bedeutung war in diesem Jahr die Weihe der zweiten Schützenfahne durch 
Pfarrer Leve.

In ihren Hofstaat wurden berufen: 
Hubert Mußenbrock und Maria Wilmer 
Willy und Maria Lepper 
Anton und Martha Niehüser 
Hubert und 
Gertrud Niehüser 
Hermann und 
Katharina Reeke 
Willy und Maria Rohloff 
Franz und 
Hilde Kleine-Sudeik 
Josef und Katharina Teigeler 
Alfred und 
Gertrud Effenberger 
Karl Mußenbrock und 
Waltraut Hustemaier 
Josef und Grete Zaremba 
Gerhard und 
Gertrud Bettmann 
Königsoffizier: 
Wolfgang Paschen 
Festwirt: 
Wilhelm Kopmeier

Vor 25 Jahren ... 
1995 Heinrich Bomke – Marlies Schulte-Frankenfeld 
Wadersloh (mar). Der 456. Schuß saß: Der neue König ist der Vereinswirt der Wa-
dersloher Schützen, Heinrich Bomke.  
Um 12.15 Uhr war das Ringen um den Titel des neuen Wadersloher Schützenkönigs 
1995 schließlich beendet: Nach dem 456. Schuß räumte das schon maltretierte, aber 
dennoch recht zähe Federvieh der St. Margarethen Schützen in Wadersloh doch noch 
die Stange. Heinrich Bomke, der so seine liebe Mühe mit dem Vogel aus der Werkstatt 
von Heinrich Schniederjohann hatte, ließ jedoch nicht locker und übernahm unter 
lautstarkem Jubel der zahlreichen Zuschauer und mit einem kräftigen  „Horrido“ der 
Schützenbrüder für die nächsten zwölf Monate gemeinsam mit seiner Schützenkönigin 
Marlies Schulte-Frankenfeld die Regent schaft des Wadersloher Schützenvolkes. 

Den Hofstaat bildeten: 

Wolfgang 
Schulte-Frankenfeld 
und Ingrid Bomke 
Aloys und Ingrid Rump  
Hans und Angelika Heising 
Günther und Monika Hagedorn 
Ferdi (sen.) und Maria Fleiter 
Bernhard und 
Martha Stratkötter 
Hermann und 
Elisabeth Sterthoff 
Albert und Hedwig Brand 
Heinz und Käthe Brakemper 
Heino und Marlies Jungeblodt 
Königsoffizier:
Winfried/Pia Leiting 
Heino/Bettina Bomke 
Festwirt: Wilhelm Karger



Königspokalschießen 2020 
Die amtierende Majestät Reinhard Ottensmann war es, der den spannenden Wettkampf um den 
Titel „König der Könige 2020“ in diesem Jahr eröffnete. So war am Freitag, 06.03.2020, die 
rekordverdächtige Anzahl von insgesamt 25 ehemaligen Königen in das Schützenheim des Schüt-
zenverein St. Margarethen Wadersloh am Freudenberg gekommen. 
Nach einem Willkommensgruß und einigen Erläuterungen von Oberst Rudi Vienenkötter wurde 
nacheinander auf den eigens von Schützenbruder Marc Dohr gebauten Holzvogel geschossen.  
Die Krone errang diesjährig Bernd Stratkötter (König von 2015) mit dem insgesamt nur 12. 
Schuss. Das Zepter sicherte sich Rudi Vienenkötter (König 2013). Hier wurden 22 Schüsse ge-
braucht. Mit dem durchgängig 36. Schuss schoss die Majestät von 2004 Dirk Holtermann den 
Reichsapfel. 
Anschließend blieb es nicht nur bei einer Rekordteilnehmerzahl. Es stellte sich auch eine Best-
leistung bei der benötigten Anzahl der abgegebenen Schüsse, um einen Sieger zu ermitteln, ein. 
Bereits mit dem 63. Schuss schaffte es Werner Stratkötter als König aus dem Jahr 2002 den 
sportlichen Wettkampf dieses Mal für sich zu entscheiden. 
Oberst Rudi Vienenkötter gratulierte dem diesjährigen Königspokal-Sieger spontan im Namen 
aller Anwesenden mit einem „Horrido“ und überreichte ihm den begehrten Pokal. Dieser war 
seinerzeit von Gisela Schmeckmann im Andenken an ihren verstorbenen Ehemann, den lang-
jährigen Oberst des Vereins, gestiftet worden.  
Die Unterstützung der Sportschützen wurde an diesem Abend sichergestellt durch Peter Moltran, 
Heiner Konert und Berthold Stammschröer. 
Der mittlerweile 36. Empfang aller ehemaligen Könige des Schützenvereins St. Margarethen Wa-
dersloh e. V fand seinen Ausklang im vertrauten Umkreis im Wadersloher Schützenheim.

v.l.: Dirk Holtermann(Reichsapfel); Christian Schmeckmann; Werner Stratkötter (Königspo-
kalsieger 2020); Oberst Rudi Vienenkötter (Zepter); Bernd Stratkötter (Krone)

Königinnenpokalschießen 2020 
Am Samstag, 07.03.2020, haben sich auf Einladung des Schützenvereins St. Margarethen Wa-
dersloh 22 ehemalige Königinnen des Vereins im Schützenheim am Freudenberg eingefunden. 
Erstmalig in der Runde der ehemaligen Majestäten konnte die amtierende Königin Ingrid Ot-
tensmann willkommen geheißen werden. Nach einem kurzen Empfang und einem Glas Sekt 
konnte der Oberst und 1. Vorsitzende des Vereins Rudi Vienenkötter zu einem ersten „Warm up“ 
für das anstehende 157. Schützenfest begrüßen und gab den ‚Startschuss‘ zu dem fröhlichen 
und lockeren Wettkampf. 
Bereits zum 6. Mal traf man sich in dieser Zusammensetzung um die ‚Königin der Königinnen‘ 
für das Jahr 2020 zu ermitteln. Traditionell gab die Königin 2019/ 2020 den ersten Schuss auf 
den von Schützenbruder Marc Dohr angefertigten Holzvogel ab. 
Gewährleistet wurde die reibungslose fachliche Unterstützung durch die anwesenden Sport-
schützen Peter Moltran, Egbert Westbomke und Berthold Stammschröer. 
Den ersten Erfolg bei dem Beschuss der Insignien konnte Ursula Strunk mit dem 31. Schuss 
für sich verbuchen. Sie sicherte sich die Krone. Als treffsichere Majestät erwies sich auch die 
Amtsinhaberin Ingrid Ottensmann. Mit dem insgesamt 67. Schuss errang sie das Zepter in die-
sem Jahr. Nach 80 abgegebenen Schüssen war der Jubel groß als Kathrin Stratkötter den ab-
geschossenen Reichsapfel in den Händen hielt. 
Aus dem Wettkampf ging infolgedessen Anke Vienenkötter (Königin von 2013) als diesjährige 
Siegerin hervor. Der Major und 2. Vorsitzende des Vereins Michael Bernzen konnte ihr in einer 
kurzen Siegerehrung den Pokal überreichen und die Glückwünsche des Vereins übermitteln. 
In der anschließenden gemütlichen Runde wurde die diesjährige Königin der Königinnen in aus-
gelassener Stimmung gebührend gefeiert. 
Die Verantwortlichen zeigten sich mit dem Verlauf der 2015 eingeführten Veranstaltung und der 
Teilnehmerzahl in Einklang mit allen Anwesenden sehr zufrieden. 

v.l.: Oberst Rudi Vienenkötter; Ursula Strunk (Krone); Pokalgewinnerin Anke Vienenkötter; 
Ingrid Ottensmann (Zepter); Kathrin Stratkötter (Reichsapfel); Major Michael Bernzen

LEHMPUTZ – NATÜRLICH VOM SPEZIALISTEN 
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Wahl eines Beisitzers für die I. Kompanie 
Die Wahlperiode von Franz-Josef Niehüser, Beisitzer für die I. Kompanie, war 
ausgelaufen. Franz-Josef hatte bereits im Vorfeld erklärt, dass er nicht weiter aktiv im Vor-
stand mitwirken werde, da er in den Ruhestand gehen möchte. Von der I. Kompanie wurde 
als neues Vorstandsmitglied Thomas Gödecke vorgeschlagen. Da keine weiteren Vor-
schläge erfolgten, wurde Thomas in der anschließenden offenen Abstimmung einstimmig 
gewählt.

Wahl eines Beisitzers für die I. Kompanie 
Auch die Wahlperiode von Karl Nuphaus, welcher die I. Kompanie im Vorstand ver-
tritt, war ausgelaufen. Karl hatte erklärt, dass er gerne weiter im Vorstand mitarbeiten 
würde. Da keine weiteren Vorschläge erfolgten, wurde Karl in der anschließenden offenen 
Wahl einstimmig wiedergewählt.

Wahl eines Beisitzers für die II. Kompanie 
Auch die Wahlperiode von Hubertus Grote, welcher die II. Kompanie im Vorstand 
vertritt, war ausgelaufen. Hubertus hatte erklärt, dass er gerne weiter im Vorstand mit-
arbeiten würde. Da keine weiteren Vorschläge erfolgten, wurde Hubertus in der anschlie-
ßenden offenen Wahl einstimmig wiedergewählt.

Neues aus dem Offizierscorps 
Nachstehende Beförderungen werden von Oberst Rudi Vienenkötter zusammen 
mit Major Michael Bernzen auf der nächsten Offiziersversammlung vorgenommen:

Notizen aus dem Schützenjahr / 
Herbstversammlung 
Wahl eines Majors 
Die Wahlperiode von Michael Bernzen, der Major des Vereins war nach 6 Jahren 
ausgelaufen. Michael hatte erklärt, dass er gerne weitermachen würde. In der anschlie-
ßenden geheimen Abstimmung wurde er dann einstimmig bei einer Enthaltung wieder-
gewählt.

Georg Austermann Ltn. III. Kompanie 
Malte Lepper Ltn. Jungschützen 
Kevin Niehüser OFhr. Jungschützen

Neue Offiziere 
Zu neuen Offizieren werden ernannt Christoph Kleinediekmann und An-
dreas Mense für die Kanonier-Abteilung und Jens Lübbers für die III. Kompa-
nie. Die Vorgenannten wurden zuvor von der Kompanieversammlung einstimmig gewählt 
und werden in der Herbstversammlung in ihren neuen Funktionen bestätigt.

Verstorbene: 
Am 5. September 2019 verstarb unser ehemaliger Kompanieführer der I. Kompanie und 
Ehrenmajor Josef Lütke-Stratkötter.  
Wir werden alle verstorbenen Schützenbrüder unseres Vereins auch in Zukunft immer in 
Erinnerung behalten. 

Wahl eines Beisitzers für die III. Kompanie 
Die Wahlperiode von Jürgen Kieslich, welcher die III. Kompanie im Vorstand vertritt 
war auch ausgelaufen. Auch Jürgen hatte erklärt, dass er gerne weiter im Vorstand mit-
arbeiten würde.  In der anschließenden offenen Abstimmung wurde Jürgen dann einstim-
mig bei eigener Enthaltung wiedergewählt.

Notizen aus dem Schützenjahr – Ehrungen 
Für 25-jähriges Kassieren für den Schützenverein wird auf der Herbstversamm-
lung Norbert Kinner geehrt. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft im Offizierscorps wird auf der kom-
menden Generalversammlung Robert Haverkemper geehrt. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft im Offizierscorps wird auf der kom-
menden Generalversammlung Franz Hauffen geehrt. 
Für 40-jährige Mitgliedschaft im Offizierscorps wird auf der kom-
menden Generalversammlung Ewald Heidebur geehrt. 
Für 40-jährige Mitgliedschaft im Offizierscorps wird auf der kom-
menden Generalversammlung Alfons Wollenhöfer geehrt. 

Mühlenfeldstraße 2 · 59329 Wadersloh
Tel. 0 25 23/14 40 · Fax 0 25 23/22 12

Fassadensanierung /-gestaltung
Wärmedämmung · Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten · Schimmelschutz



Notizen aus dem Schützenjahr -- Ehrungen 
Die silberne Vereinsehrennadel für 25-jährige Mitgliedschaft er-
halten durch den jeweiligen Kompanieführer folgende Schützenbrüder: 

Albert Scherf 
Joerg Krumkamp 
Wolfgang Jahnke 
Hans Bardehle 
Heinrich Bomke 
Bernhard Duffe 
Reinhard Kunze 
Wilhelm Weinekoetter 
Josef Krause 

Norbert Linnenkemper 
Günther Scholz 
Michael Boeckh 
Helmut Fischer 
Reinhold Brueggemann 
Michael Ostkamp 
Benedikt Schütte 
Ralf Stuckenschnieder

Heinz-Josef Westermann 
Andreas Funke 
Markus Weindl 
Andreas Alfons Rembeck 
Guido Mandera 
Andreas Michalczyk 
Gerhard Borgmann 
Werner Schniederjohann 

Die goldene Vereinsehrennadel für 40-jährige Mitgliedschaft er-
halten durch den jeweiligen Kompanieführer folgende Schützenbrüder: 
Ulrich Fleiter 
Norbert Stienemeier 
Manfred Bücker 
Uwe Goldhammer 

Rainer Hölscher 
Heinz Baumeister 
Alfons Mense 
 

Alois Altebäumer 
Albert Gerste 
Heinz Lynen

Die goldene Vereinsehrennadel für 50-jährige Mitgliedschaft 
erhalten auf der Herbstversammlung folgende Schützenbrüder: 
Hermann Essel 
Friedhelm Kammermann 
Heinz Kammermann 

Willi Klenner 
Ferdi Noelke 
Heinz Ridder 

Karl-Heinz Rohloff 
Theo Grosse-Frie

Für 70-jährige Mitgliedschaft werden folgende Schützenbrüder jeweils von den 
Verantwortlichen der Kompanie aufgesucht und geehrt: 
Willi Heitmeier 
Theodor Hölscher 

Bernhard Schlieper 
Bernhard Stratkötter 

Bernhard Wilmsen

Zu Ehrenmitgliedern werden im lfd. Schützenjahr ernannt:
Bernhard Ackfeld 
Detlef Ernst 
Wilfried Joksch 

Helmut Künneke 
Antonius Nienkemper 

Helmut Pohlmeyer 
Hermann Sterthoff

Krummer Weg 28  59329 Wadersloh 
Tel. 02523 /940400  info@pander-fahrzeugservice.de

Kfz-Meisterbetrieb 

Autolackiererei 

Unfall-Instandsetzung 

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge 

KFZ-Elektrik und -Elektronik 

Reifenservice 

Klimatechnik
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NIKOLAUS APOTHEKE 
Lange Straße 25 
59329 Diestedde 

Tel. 02520/9129330

Homöopathie 
Naturheilkunde 

Reiseimpfberatung

Kirchplatz 2 
59329 Wadersloh 

Tel. 02523/92050

SONNEN 
A P O T H E K E 

www.sonnen-apotheke-wadersloh.de 
www.nikolaus-apotheke-diestedde.de

Bleiben Sie gesund... 
...und denken Sie daran –  

wir bringen’s.

Schützenfestimpressionen 
2019



Küche 

  Essen 

 Wohnen 

 Schlafen
Stromberger Str. 56 · 59329 Wadersloh 

Tel. 0 25 23.10 93 · www.moebel-studio.de

MLP Finanzberatung SE
Geschäftsstelle Bielefeld II 
christian.schmeckmann@mlp.de

Leben Sie Ihre Träume. Auch im Alter!  
Mit Ihrer persönlichen Schützenrente.

Für jeden Schützenbruder und Partner: 

besondere Gruppenkonditionen, staatlich 

gefördert, steuerlich voll absetzbar. Interessiert? Einfach mal 

anrufen: Christian Schmeckmann, Tel 0172 • 5243055

FOCUS-MONEY 22/2020, MLP 

Beratertest: Gesamtnote 1,67



S  Sparkasse 
Beckum-Wadersloh

Gemeinsam 
ist einfach. 
Wenn man einen starken 
Finanzpartner und Förderer 
vor Ort hat, der die Menschen 
und ihr Engagement kennt 
und unterstützt.

www.sparkasse-beckum.de


